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MelligenMM M Mllchel Mmg <l.1O9.
(1160—1) Nr. 1882.

Erinnerung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte W>p-

pach wird dem Anton Falui unbekannten
Dafeins und Aufenthaltes und dessen
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe FranziSka Kette von Wippach
N^. 159 wider dieselben die Klaqe auf <î >
sitzuli^ der auf Namen des Anton Fatui
llä Herrschaft W'ppach tom. X V I I , pg^iua
83. 'parz.»'),'r. 238 velgewtlhrlen HauS-
realiläl, uaä j»,mo genannt, sud pras»
3. Ma i 1»73. Z. 1822, hier«mts einge-
bracht, wo, über zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagfahung auf den

5. J u n i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des tz 29
der a. G. O. angeordnet und den Gellag»
ten wegen ihres unbelannten Aufenthaltes
Herr Anton Vidrich von Wippach als ou-
rator llä actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verstönt>lgct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Saä'walter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« d»ese
Rechissache mit dem aufgestellten Curator
Verhandelt werden wird.

8. l. Bezirksgericht Wippach, am 4ten
M^ i 1873.

(l15l^2s "?lr. 1033.

Tritte crec. Feilbietunq.
Vom t. l . Bezirksgericht Idr ia wird

im ^iaHhaige zum Edicte vom 26. Fe-
bruar 1873, Z. 479, hiemit bekannt ge-
»acht:

Es werden über das vom Executions'
sührer emverftändlich mit dem Executen
VlaS Majn i l gtstrUte Ansuchen die mit
Vcscheld vom 26. Februar 1873. Z. 479.
auf den 18. April und 20. M a i 1873
angeordneten ersten zwei Feilbietunyen
der dem Excculen gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft W'pvach sub Urb.»
Nr. 9 5 0 M vorkommenden Realilät mit dem
für abgehalten erklärt, daß eS lediglich
bei der mit obigem Gescheide auf den

20 Juni l. I
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
bezeichneten Realität sein ^ elbleibcn habe,
uno daß bei dilser Feilbietung obiqe Rea«
lilüt nolhigenfalls auch unter dem Schä-
tzungewerlhe an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird.

». t. Bezirksgericht Idr ia, a« Iten
Ma i 1873.
"(904^2s N^. 1147.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bez,rtsgerichte Gurk-

feld wild drm Herrn Gustav Haimann,
respective dlssen unbelannten Rechtsnach-
folgern unbtlannlen Aufenthaltes hiemil
erinnert:

Es habe Anton Sloftanz von Hasel«
b̂ lch wider denselben die Klage auf Ver»
jahit und Elloschcnerllärung der seit
10. Dezeu bcr 18-l0 mittelst der CautionS-
urlunde vom 24. Oktober 1840 zugunsten
deS Herrn Gustav Haimann, gewesenen
Handelsmannes in Laibach, auf der Nein«
ganenrealüät Verg»Nr. 5K5 »,ä Herr»
schalt Gurlfcld zur S'chcrslellung aller
feiner erweislichen Handels- und sonstigen
Forderungen pfandrechllich einverleiblen
Sahposl »üb plAW. 1. März l. I , Z.
1147, hietamls eingebracht, worüber zur
Behandlung die Ta^satzung auf den

10. J u n i l . I ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange de« tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AusenlballeS
He,r Johann Groß von Gurlfeld als cu-
rator ad actum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
Verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Jett selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
Vtthandek werden wird.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
1. Mürz 1873.

(988—3) Nr. 780.

Dritte erec. Feilbietuny.
Vom t. k. Bezirksgerichte Idr ia wird

hiermit bekannt gemacht, daß in der Exe»
cutionss>iche des Matthäus Demsar von
Idr ia die mit Bescheid vom 28. Jänner
1873. Z. 219. auf den 22. März und
22. Apr,l l. I . anaeordneten exec. Feil-
bielungen der im Grundbuche der Herr«
schaft Lack sud Urb.»Nr. 9 vorkommenden,
dem Georg Gantar von Dolla gehörigen
Realität als abgehalten erklärt worden,
und es wird nunmehr nur zu der dritten
auf den

24. Mai l. I.
angeordneten executive« Feilbletung mit
dem Anhange geschritten, daß hicbei die
Realilät auch unter dem gerichtlich er«
hobenen Schähwerthe dem Meistbieten-
den hintangeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 24sten
März 1873. ^ ^

(1025—3) Nr. 2425

Neassumierung
erecutiver Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Abelsberg
wird kundgemacht, daß zur Porname der
in der Executioiissache des Johann Za
bukovic von Kleinsliviz oontra ThomaS
S le von Dorn mit dem Bescheide vom
3. September 1872, Nr. 5895, auf den
30. Oktober 1872 angeordnet gewesenen
und fohin slstierten dritten exec. Feilbieluna.
der dem Thomas Hele von Doin geho»
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem uub Urb.-Nr. 12 vorkommenden
Realität wegen noch schuldiger 75 si.
53 kr. o. ». o. die neuerliche Tagsatzung
auf den

2 7. M a i l . I .
früh 10 Uhr mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden ist.

K l. Bezirksgericht Adelsberg, am
1. April 1873.

(1037—3) Nr.2137^

Erecutive
Reulitäten-VersteMrung.

Vom l. l . stüdt.-deleg. VezirtSg richte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«
procuratur uoiu. des hohen AerarS und
Grundentlaslun^sfondes die exec. Verstei'
gerung der den Agnes und Malth. Mazell
von Rübnit Nr. 1 gehoriaen, gerichtlich
auf 820 fi. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Gottschee gud Rectifications«
Nr. 1884/1886. toi. 2632/2633. tow. X I X
vorkommendenReallläl pcto. 89 ft. 88 ' / , lr.
o. ». o. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. M a i ,
die zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1873 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der Amtslanzlei, mit dem Alihange an-
georrnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fo wie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur einqesehen werden.

Rudolf«»erth, aw 9. März 1873

(900—2) sir. 15217

Erinnerung.
Von dem t. k. städt. deleg. Bezirksf,«.

richte Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es habe Franz Slarmann von Golo-

werdu Nr. 7, durch Dr . Molche, gegen
Jakob Merhar, Franz Kostet, Georg
Schusterschitsch, Primus Weber, NndreaS
Merhar, Andreas Weber, Ursula Tfcher-
gan, Johann Bauer, Johann Pauer, An«
dreas Merhar, Maria Aron und El i-
sabeth Tscheschnovar und deren Erben

und Rechtsnachfolger unbekannten Auf-
enthalles, durch einen aufzustellenden cu-
intor aä aotum, «ud praeu. 27. Jänner
1873, Z. 1521, die Klage auf Verjährt-
und Erloschenerllärung:

1. der dem Jakob Merhar, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern auS dem
auf die im Grundbuche Iabornig 8ud
Urb.-Nr. 31 , Rectf.«Nr. 31 vorkommenden
Realität am 7. April 1795 intabulicrten
Schuldscheine vom 7, April 1795 haf«
tenden Forderung per 200 f l . ;

2. der dem Franz Kosiel, seinen Er-
ben und Rechtsnachfolgern aus dem, auf
eben dieser Realität am 7. Dezember
1799 intabulicrten Schuldscheine vom
14. Oktober 1799 zustehenden Forderung
per 250 ft.;

3. der dem Georg Schusterschltfch,
seinen Erben und Rechtsnachfolgern aus
dem auf eben dieser Realilät am 22ten
Jänner 1807 intabulierten Schuldscheine
vom 16. Dezember 1806 zustehenden For«
derung per 400 ft.;

4. der dem Primus Weber, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben diefer Realität am 2. Jul i 1807
intabulierten Schuldscheine vom 2. Jul i
1807 zustehenden Forderung per 391 ft;

5. der dem Andreas Merhar, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern auS dem
auf eben dieser Realität am 8. November
1810 inlabulierten Schuldscheine vom 7tcn
November 1810 zustehenden Forderung
pr. 400 st.;

6. der dem Andreas Weber, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realilät am 22. April
1819 intabulierten Vergleiche vom 20len
November 1818 zustehenden Forderung
pr. 135 f l . ;

7. der der Ursula Tschergan, ihren
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realität am 19. Juni
1819 inlabulierteu Vergleiche vom 21ten
Oktober 1814 zustehenden Forderung per
80 fl.;

8. der dem Johann Gauer, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern auS dem
auf eben diefer Realität am 17. Jul i 1820
intabulierteten Vergleiche vom 14. Minz
1820 zustehenden Forderung per 130 ft.
32 kr.;

9. der dem Johann Pauer, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben diefer Realität am 2. Jul i 1821
intabulierten Protokolle vom 4. März
18^0 zustehenden Forderung an Interesfen,
Klag«« und Verqleichstosten pr. 4 fi. 17 kr.;

10. der dem Andrea« Methar, seinen
Erben und Rechtsnachfolgern aus dem
auf eben dieser Realität am 3. November
1821 intabulierten Vergleichsprolololle
vom 18. Allqust 1815 zustehenden For-
derung pr. 70 ft.;

11. der der Maria Schron, ihren Er-
ben und Rechtsnachfolgern auS dem auf
eben diefer Realität am 3. November
1821 intabulierten Kauf» und Verlaufs«
vertrage vom 19. Mai 18l4 zustehenden
Forderung per 100 fi., endlich

12. der der Elisabeth Tscheschnooar,
,hren Erben und Rechtsnachfolgern aus
der auf eben diefer Realität am 3ten
November 1821 intabulierten Verzichts«
urlulide vom 16. Oktober 1821 zustehenden
Fo, derung per 630 ft. — c 8. c. hier-
orts eingebracht, worüber zum ordentli-
chen mündlichen Verfahren die Tagsahung
auf den

27. M a i 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr hiergericktS, mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Dr . Franz Munda,
Hdvocat in Laibach, als cui-^wr aci kowni
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wor-
den sei.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
<elbst zu erscheinen, oder sich einen ande-
ren (Vllchwaller zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, widriyenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . stüdt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 11. Februar 1873.

(1024—3) Nr 2513

Reassumimllist
erccunver FeilbietM.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelebelft
wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
der in der ExecutionSsache dcS Ivies
Hrescal von Neudirnbach, Sessional d"
Josef Smerdu, contra Josef Vobel vo»
Neudirnbach mit dem Bescheide v°V
16 Jänner 1872. Nr. 309, auf den M
April, 3. M a i und 7. Juni angeortM
gewesenen und schin sistiertcn exec. F"^
bietun« der gegnerischen Realität Urb.'^-
41 llä Herrschaft R.'unach pow. 14b ̂
o. g. c die ueucrlichen Tagsatzungen »">
den

27 . M a i ,
2 7. J u n i und
29. Juli l. I.,

jedesmal vormittags lO Uhr hieraM^
mit dem vorigen Anhange angeordnet l^'
den sind.

K l. B:zirlsgericht Adelsberg, °°
2. »pri l 1873. ^ ^
(1115—2s Nr. l O

Erinnerunst ^
an G e o r g K a p u s und dessen 6 ^

unbekannten Aufenthaltes. .,
Von dem t. t. Bezirksgerichte ^

maunSdorf wird dem Georg Kapu« ^.
dessen Erben unbekannten AufenW"
hiermit erinnert: .,

ES habe Simon Hribar von S<l>̂
lendorf wider dieselben die Klaat H
Erloschcnerllärung des auf feiner Rea>"
Urli.°>)ir. 418 aä Herrschaft Vcldes "
gunsten des Georg K.ipuS ha f«^
Schuldbriefes vom 6. Dezember ^
pow. Restbetrages von 13 ft. 20 kr. 6 H
f. A. — «ud praß«. 2. April 1873, 0"
1189, hicraml« eingebracht, worüber»
summarischen Verhandlung die Tags^
auf den

30 . M a i 1 8 7 3 , .,g
früh <>1 Uhr, mit dem Anhange des 5^
der A. H. Entschließung vom 1 8 . ^
1845 angeordnet und den GellaglenAss
ihres unbekannten Aufenthaltes Hctt" ^
Muhovcc von Vormarlt als c u l ^ hc<
aowm auf ihre Gefahr und K<>̂
stellt wurde. ^dt

Dessen werden dieselben zu d ^ . ^
verständiget, daß sie allenfalls z" " ^
Zeit felbst zu erscheinen oder s^.^hcc
andern Sachwalter zu bestellen und ,^
namhaft zu machen haben, widrig«^ ^
Rechtssache mit dem aufgestellten «"
verhandelt werden wird. , „g»

K, l. Bezirksgericht Radmanns»"^
2. «pr i l 1873.

( W 6 8 - 2 ) N r>66b .

Reassumierung cxecutlv^
Realitäten-VerfteiaclllH

Vom l. l städl. deleg. Gez""»«
Laibach wird bekannt gemacht: ^ ^ ^ ; -

ES sei über Ansuchen der l. l - ' ' . ^^ i -
procuratur in Laibach die executive ^ ,
gerung der dem Franz Lenalk'i ^ sl.
goric gehörigen, gerichtlich aus ^ <
geschätzten, »üb Urb.-Nr. b 4 ^ ! ^ f l .
lendorf vorkommenden Real'lal l ^ ^
10 kr. o. «. . . im Reasfum'c s^sa,
bewilliget und hiezu drei F e . l b i e " ^

tzungen, und zwar die erste " " !
4. J u n i ,

die zweite auf den
5. J u l i

und die dritte, auf dcn «
6. Augus t 1 s ^ g i 2 U k

jedesmal vormittags v o n " ^nge <"
in der Nmtalanzlei.
geordnet worden, d°v °'^bietuna, t "
8ei der ersten " « d H e ^ ^ ^ r

^ 7 a : r : 7 c h ^ 2 ^ ' -
sondere jeder L i ^ ^
Anbote ein Wperz- V " ' U ^ l , V"
d.r Licitationscomm.'s'on z u , ^ ^ d °
so wie da« Schü t zunM ' " ' ^ t>er d ,.
Grundbuchsextract " " " " s ^ n °><l"
gerichtlichen Reg'ftratur e M g ^ g .

Lalbach, <«, Ib . «prn
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<506-2) Nr. 858.

Erinnerung
^l T ä c i l i l l K a r b a t h u. U r s u l a
kaschier , eventuell deren Erben.

. ^on dem k. k. Landesgerichte
Uibach wird der Cäcilia Karbath und
"ssula Draschler, eventuell deren Erben
futtM gegemvärtiqen Edictes er-
Aeit:

Es habe wider dieselben bei diesem
Süchte Herr Franz Draschler die

ĝe auf Verjährtanerkennung und
Rungsgestattung der Forderungs-

'l^rechte aus dem Heiratscontracte
s""l 30. Oktober 1767 per 200 ft.
^ M Anhang und aus der AbHand-
"Wurkunde vom 14. Jänner 1811
?l 40 st. sammt Anhang beim Hause
^s.-Nr. 103 ilä Magistrat Laibach

! ^gebracht, worüber in : Sinne des
'16 G. O . die Berhandlungstag-
M auf den

9. J u n i 1 8 7 3 ,
Mittags 11 Uhr vor diesem Ge-
He, angeordnet wurde.

.. Da der Aufenthaltsort der Be-
Wen diesem Gerichte unbekannt und

" " l dieselben vielleicht aus den k. k.
Alanden abwesend sind, so hat man

A)hrer Vertheidigung und auf ihre
<z. v ^ und Unkosten den hierortigen
^llchlsadvocaten Herrn D r . Alfons
^"sch'i als Curator bestellt, mit wel-
^Nl die angebrachte Rechtssache nach
kl bestehenden Gerichtsordnung aus-

Whrt und entschieden werden wird.
Die geklagten Cäcilia Karbath

^d Ursula Draschler und deren Erben
^rdcn dessen zu dem Ende erinnert,
> t sie allenfalls zu rechter Zeit
^bst zu erscheinen oder inzwischen dem
^Mimten Vertreter Herrn Dr. Alsons
"l°sch6 die Rechtsbehelfe an die Hand
!" geben oder auch sich selbst einen an-
^.Sachwalter zu bestellen und diesen:
r ^chte namhaft zu machen und über-
^ l im rechtlichen, ordnungsmäßigen
h . ^ ünzuschreiten wissen mögen, ins-
M " ^" ^ fich die aus ihrer Bcr-
bei "'U"g entstehenden Folgen selbst

'̂"essen haben würden.
La'k ^ l " ^ k- ^andesgerichte

/^ch, am 15. Februar 1873.
U 1 0 8 ^ 3 ) Nr. 6 3 1 .

Einnerung.
. Vom k. k. Kreis- als Handels<
"̂chte Nudolfswerth wird den: unbe
"Men Aufenthaltes abwesenden Peter

^krzer von Eürgern H.-Nr. 7, im
inn . ^ c k Gottschee, hiermit er-

ẑ  ^s HM das Handlungshaus
Hen ̂  ^ " ^ k y , durch Herrn Dr.

cnedmer, gegen ihn als Accevtan-
auf Grund des auf eigene Ordre

dow sH" gezogenen Prima-Wechsels
^ " "- November 1871 die Klage
d t t N 7 7 / ^ - " - M . , Z .631, i)0w.
HM " !"^"ung p" ^ ^ ^' über-
dom i ^ " b e r b" Zahlungsauftrag
lhc/^ 'Mai d. I . erflossen ist, wel-
halt ^ " ^ " unbekannten Aufent-
H. es abwesenden Peter Scherzer unter
sef 5^l ^stellten Llillltor 3.k»0nti» Jo -
den ' ^ ^ ^ " Oßilniz zugestellt wor-

v^ft^lsen wird derselbe zu dem Ende
ttsl,' get, daß er entweder selbst zu
^'"1"nen oder aber einen Machthaber
Heg,Aennen habe, widrigens diese
ty/^'^che mit dem bestellten Cura-

^ ^ e f ü h r t werden würde.
""dolföwerth, am 1 . M a i 1873.

(1103—3) Nr . 2014.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem Herrn Gustav Stedry,
Handelsmann in Laibach, hiermit er-
innert, es habe wider denselben dessen,
Ehegattin Frau Emilie Stedry nud
praß«. 7. April 1873, Z. 2014,
die Klage auf Scheidung von Tifch
und Bett eingebracht, worüber zu den
im tz 104 a. b. Gb. vorgeschriebenen
drei Versöhnungsversuchen gemäß ß 2
des Gesetzes vom 3 1 . Dezember 1868,
Nr. 3 R. G. B l . , die Tagsatzungen
auf den ^

2 1 . J u l i , ,
2 8. J u l i und !

4. August 1 8 7 3 , !
jedesmal vormittags 9 Uhr vor die-
sem k. k. Landesgerichte angeordnet
wurden, bei welchen Tagsatzungcn sich
Herr Gustav Stedry persönlich einzu-
sinden hat; zugleich aber sei für den
Fall, als eine Berföhnung nicht zu
Stande käme oder der Geklagte zu
den obigen Aussö'hnungsversuchen nicht
erfchiene, die Tagsatzung zur Verhand-
lung in der Hauptsache auf den

1 1 . August 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr vor diefem k. k.
Landesgerichte, bestimmt worden, zu
welcher der Geklagte ebenfalls persön-
lich zu erscheinen vorgeladen wird.

Da der gegenwärtige Aufenthalt
des Herrn Gustav Stcdry diefem Ge
richte nicht bekannt ist, wurde zu sei-
ner Vertretung der hiesige Advocat
Herr Dr . Anton Pfefferer als Cu-
rator aufgestellt, mit welchem, daferne
der Geklagte nicht selbst erscheint oder
einen anderen Sachwalter diesem Ge>
richte namhaft macht, die Ehescheî
dungssache nach dem hohen Hofdecrete
vom 23. August 1819, Nr. 1595,
verhandelt und entschieden werden wird.

Laibach, am 15. April 1873.
(1079-2) Nr. 3871.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t städl. dclcg. Äczirtsgcrichtc
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ausuchcn dcr l . l. Finanz-
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung dcr dem Franz Zatotnil von
Sello gehörigen, gerichtlich auf 2506 fl.
geschätzten, im Grundbuche dc« D.-R. O.«
Commcnda Laibach wm. I, sol. 174, Urb.»
Nr. 81 vorkommenden Realität pet,0.105 fl,
3 1 ' / , kr. resp. des Restes beivilllsset »nd
hiezu drei Fc!lbietunge<Tasssatzu!,^en, und
zwar die erste ans den

I I . J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

13. Angust 1 8 7 3 .
jedesmal vormittaaS von 10 bis 12 Uhr
in der AmlSlanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandreulital
bei dcr ersten und zweiten Fcildictung nur
um ober über den Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter dcmfelben hintan«
gegeben warden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
dcr Licitationc>colnmission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprotololl u"d dcr
Grundbnchseflracl l0nnm in der dicsge-
lichMchcn Registralur ci»gcsehcn werden.

Laibach, am Ib . A p r i l ^ ? 3 . . .
'(IMllI) ^r. 1929.

(5fecutive
Realitäten-Versteissenlttst.

Vom l. l. slüdt. dclcg. Vezlllsgerlchlc
Laibach wird bclannl gemacht:

<is sei über Unsuchen der AloiS Zitni l
von Oroßlupft dic txcl. Vcistci^crung dcr
dem Andreas Modic von Brul.ndvtf gc»

hörigen, gerichtlich auf 2799 fl. 80 lr. ge.
schützten, im Grundbuche Sonnegg nub
Urb..Nr. 73, Rclf.-Nr. «9, Einl.'Nr. 72
vorlommendln Realitülenhälfle pcw. 70 st.
c 8. o. bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tuügs-Tügjatzungen. und zwar die eiste
auf den

1 1 . J u n i .
die zweite auf den

12. Juli
und di? dritte auf den

14. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der AmtSlanzlci, mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealilüt bei
der erste» und zweiten Feilbittung uur um
oder über ocn SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbcdlngnifse, wornach
ilisbcsondere jeder Lililant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zu handm
der Licillilionecon,mission zu ei legen hat,
so wie das SchahunftsprotoloU uno der
GlunobuchSlflracl tönlieu in der diesge-
richllichcn Registratur eingeschrn werden.

Laibach, um 2. April 1«73,

(1080-2 ) Nr. 4111.

Executive
Nealitätell-Versteigerung.

Vom t. l. slüdt. dclcg. Bezirlbgcrlchle
Luiouch wlld betaünt gemacht:

Es sci ubcr Ansuchen der l. l. Finanz,
procuralur in Laibach die executive Ver»
sleigeruug der dem Johann KoSal von
G ijc gehörigen, gerlchllich auf 1840 ft.
geschätzten, im Orundbu 1 e dcr Herrschaft
Zobllsberg ww. I, loi. 33, Rclf.°')il. 393
voitommcndcn Reulllal poto. 233 fl. 20 lr.
s. A. bewilliget und hiczu drei Fcllbie»
lungsTagsahungtn, und zwar die erste
auf den

1 1 . J u n i ,
oie zweite auf den

12. J u l i
> und die dritte auf den

13. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
dcr AmlSlanzlei, mil dem Anhange an-
gcordnct worden, daß die Pfandrcalitüt
vci dcr ciftcn und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über dcn Schühull^ewcich, bci der
dritttü aber auch unter demselben hint»
angegeben werde.

Dlc LicitülionSbcdingnisse, wornach InS-
bcsondcre jeder Licilanl vor gemachtem An-

^ botc ei» 10perz. Vadium zu Hunden der
! LicitationScommission zu crlcgcn hat, so
wic das Schätzungeplololollund derOrund»
buchseflracl tbnncn in dcr diesgcllchllichsil
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. April 1873.

(1132—2) Nr. 2391.

Erccutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl. deleg. Gezirlsgerichle
Laibach wird bclannt gemacht:

<ös sci über Ansuchen des Andreas
Mcsesnoo von Wailfch, durch Dr. Sa»
jooic, die crcc. Versteigerung dcr dem Lo»
renz H.muötar von Blcjowiz gehörigen,
gerichllich auf 2244 fl. geschatztm, im
Grundbuchc dcS Magistrates Laibach «ud
Urb.-Nr. 980/1V, tom. IX, paß. 505
oorlommenden Realität pew. 100 sl. resp.
des RcjttS s. A. licwlUigl und hiczu drei
Fcilbletungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

1 1 . J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die drille auf dcn

13, Augus t 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in tnr Amlslülizlci, mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealitat
bc> rcr ersten und zweiten Fc>lbietunsj n»r
um oder übel dc» Sä>ätzungi»wellh, bci der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionebebinynisse, wornach
inebcsondcrc jeder Licilant vor gemachtem
Anlwlc ein 10pcrz. Vadium zu Handen
dcr Llcilationscommission zu el legen hat,
sowie das Schatzungsprototoll und der
Orundbuchseilract Wnnen in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

! iittibach, am 2. April 1U73.

(1076-3) Nr. 6ll8.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieegerichtlichen

Edicte vom 13. März 1873. Z. 4209,
wird vom l. l. stät>t,.belc<!. Bezirksgerichte
Lalbach hiermit bekannt gemacht:

Es werde, da zu der zweiten, auf den
16. April 1873 onaeordnelcn eiecut. Feil.
bictulig der dem Anton Primc von Groß-
lupp gehörigen, im Grunbbuche Sittich
gud. Urb.'Nr. 37, Einlag-Nr. 9 ää S t . .
G. Großlupp oorlommenden Realllüt
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der
dritten ouf den

17. M a i 1 8 7 3
anueordneten epcut. Feiloietung obiger
Reulilüt mit dem flühern Anhange ge»
fchrilten.

K. l. stäb!..belea. GezirlSgericht Lai.
bach, 17. April 1873.

( 1 1 2 « - 2 ) Nr. 2544.

Neassumicrungdritterefec.
Nealitätett'Versteigerung.

Vom l. l. städl. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird betaun! gemacht:

Es sci übes Ansuchen des Martin
Ogoreul von Slosclza lie erecutioe Ver-
steigerung der dem Anton Babnit von
Klcmglipf gchörigcl,, gerichtlich auf 24 l7 fl.
geschätzten, uul> 8iid Urb.,Nr. 48, Rectf.-
Nr. 42, wm. I, toi. l 9 0 ^ ä S l . Marein
ooikommende» Realität i»ct,0. 125 f l . s. A.
im Rcassumicrun^wene bewilliget und
hiczu die Feilbielungstllgsatzung, und zwar
die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 3 ,

vormiltaas von 10 bis 12 Uhr in der
Amlslanzlci, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät dei d,efer
Feilvictung auch unter dem SchützungS»
weithe hiutangegeben wird.

Die Licillltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vc»r gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licillltionscommissicn zu erlegen hat,
so wie das Schätzungoprvtvloli und der
Grundbuchsextracl Irinnen in dcr dies'
qerichlllchen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2. April 1873.

(554—2) Nr. 482.

Vlinnerung
an T h o m a s N o i und dessen Nichts»

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirlsaerichle Kronau

wird dem unbelumt wo blfindlichrn Tho»
ma» Noc und seinen eblnsulls unbelunn«
ten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Ee« habe wider diifelbm bri dirfcm Ge-
richte die Kirchcnvorstlhulia, vc>n hl. Krsuz
in Alpen, durch dcn Locallstcn Heirn I o -
hann Dolniiar, die Klage ouf Eisitzung
der in der Gemeinde Alpen ob Aßling
liegenden, im Giundbuche der hcrifchaft
Wcißcnfcls «ud Urb.-Nr. 137 volloin.
mcnscn, aus dcn Parzellen Nr. 572 und
573 bestehenden Gereulwiese „ / 2 ?1a,u-
i^m auch l ir i /ovc genannt" 3ud pr»s».
20. Februar 1873, H. 842, einstebrachl,
worüber zur ordentlichen mündlichcn Ver-
handlung die Taysatzulig auf den

1 1. J u n i 1 8 7 3 .
vormittags 9 Uhr hiergerichls, mit dem
Anhange angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus dcn l. l. Ervlanden abwe-
scnd sind, fo hat man zu ihrer Vellrelung
und auf >hre Gefahr u„d Kosten den
Herrn Mathias Radii von Alpen als
cui-ktor U.6 tlx:ww bestellt.

Dilsrlbcn werde» hievon zu dem Ende
vcrsländigct, daniil sic aUeüfulls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Suchwaller brsttUen und diesem
Ocrichle namhaft machen, überhaupt im
rldnlmgsmaßiuen Wege einsch»eilen und
die zu ihirr Bcsililidigung erfoidolichen
Schrltle einlcllen lönnen. widrigcxs diese
Rechtssache mit dem aufucsleUlcn (iurator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werde«! wiid und dcn Ge»
klagten, welchen eS übrigens fici fleht,
ihre Rechlsochelie auch dem benannlen
Curator cn die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsiiumung entstehenden
Folgen sclbst bcizumesfm haben werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau. am 26len
'Februar 1873.
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Dieses p o l i t i s c h guwohl, wie v o l k s w i r t h s c h a f t l i c h die radicale und vor-
geschrittenste Tendenz vertretende Bl&tt hegann am 1. Jänner 1873 bereits seinen fünften
Jahrgang Die beständige Frische und die auf den besten Informationen beruhende Origi-
nalität des ,E3 pre«a" steigerten fortwährend dessen Beliebtheit, deren er sich seit seiner
Existenz erfreut. , . , , ___ ..

Politisch und finanziell v o l l s t ä n d i g u n a b h ä n g i g , hat sich der „Expre««
zu einer solchen Bedeutung emporgeschwungen, dass ihn die hervorragendsten und maßgeb-
lichsten politischen und finanziellen Kreise als den Spiegel der unverfälschten ottentlichen
Meinung betrachten. _

Der „Express" erscheint jeden Montag früh als Ersatz für die an diesem Tage
ausfallenden Frühblätter der anderen wiener Zeitungen.

Man pränumeriert auf den V. Jahrgang (1873) des „Exprew" m der Adminl-
•trarion : I I , Taborstrasse 46, oder in der Expedition : I., Wipplingerstrasse 2b in Wien,
am einfachsten mittelst Postanweisung AbounemenU-Prei» mit Zustellung oder Postver-
sendung für das Inland ganzjährig 8 fl., halbjahrig 4 fl., vierteljahrig 2 E.; für Ü M A M -
land ganzjährig 10 fl.r halbjahrig 5 fl. ( I 1 7 3 >

Ein Friinlein
(Italienerin),

welche

italienisclien Unterncnt
tlldcllt, yal «och e«nige Stunden zu ver-
geben.

Nähere «uelunft Postgaste N r . HH
1. S,°lt. ( .190-2)

1 ZaW-Marpeiir
lCaffilariineiir

werden aufgenommen. (1200)
«u«tu»ft tllhrilt das Annoncen-Bureau

in ilaiboch, Hauptplatz 313.

Eine Hclie
der Assecnran) „I lovemja"
ist billig zu verkaufen. Gefällige Offerte
weiden unter der Adresse: K. I l l n l e
Prag 8 1 3 - 1 erbeten. " a i 9 9 - D

Nachricht.
Die heurige Mahd der

Korcn'scken Hrula-Wiese ift
entweder ganz, Halboder in 4
Theilen gegen billigen Preis
zu verpackten. (iiW-y

Das Nähere erfährt man
bei der Eigeuthümerin Pol
lanavorftadt N r . OO.
(1078-2) Nr. 4192.

Ucassunnerung dritter erec.

Rcalitäten-Velsteigcrung.
Vom l. l. slädl.«deleg. Veziilsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der t. k, Finanz«

procuratur in Laibach die executive Vcrstei»
yerung der dem Andrea« Dolniiar, resp.
dessen Bellahmasse gchöriaen, gerichtlich
auf 1456 fl. g.schätzten, 8ud Rclf «Nr.434
klä ZobelSberg vorkommenden Realiläl
xcto. «80 fi. 99'/, lr, im Reassumie-
lungswcge bewilliget und hiezu die Feil»
bielunys-Tagsatzung, und zwar die dritte
auf den

1 1 . J u n i 1 8 7 3 .

vormittag« von 10 bis 12 Uhr in der
Umlslanzlei, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandlealilüt bei der
ersten und zyeiten Feilbütung nur um odel
über den Schühungswcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
weiden wird.

Die Licilations'Vtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Padium zu Handen der
L'citations'Eommission zu erlegen hat, so
wie das Schahunu«prolotoll und der
GrundbuchSextract können in der diesge«
richlUchen Registratur eingesehen »erden.

«udolj«»«th, am 13. Viürz 1873.

(1180—1) Nr. 903.
Oglas

za sklicanje zapuščinskih
I upnikov.

Ces. kr. okrajna sodaija v Radolici
I kliče vse tiste, kteri imajo kaj terjati

iz zapuäcine dne 11. decembra 1872
brez oporoke (testamenta) zamrlega po-
sestnika in krznarja Anton Kokalj-a
iz Krope hš. št. 1., da pri tej sodüiji
napovedo in izkažejo gvoje terjatve

d n e 4. r o ž n i k a 1 8 7 3
ali da do tistega dne to pismono sto-
rijo, ker bi sicer uobene daljšo pravice
na zapuščino ne imeli, ako se je pora-
bila za naplačanje napovedanih terja-
tev, razun na kolikor imajo založno
(zastavno) pravo.

C. kr. okrajna sodnija v Radolici,
dne 12. marca 1873.

(984—3) Nr. 1384.

G d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu-
biger nach dem verstorbenen Michael

K o v a i i i.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurl«

feld werden diejenigen, welche als Gläu«
biger an die Verlasftnschaft des am 9ten
Jänner 1873 zu Schadowinel ohne Testa«
ment verstorbenen Michael Kovalii eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darlhuung ihrer Ansprüche den

23. M a t 1 8 7 3
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenS densel»
ben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Gezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft wülde, kein welterer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen ein Pfand<
recht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Gnrkfelo, am
18. März 1873.

(806—2) Nr. 86.

Erinnerung.
Von dem l. t Gezirsgerichte Littai

wird dem Josef Waiz unbekannten Auf-
enthaltes hiermit erinnert:

ES habe Johann Mattiniüi! von Gob»
nit wider denselben die Klage auf Anerlen-
n»ng des EigenthumSrcchtes auf den
im Grundbuche Zirllahof 8ud Urb »Nr.
19 toi. 50 vollsmmenden Weingarten
ß08pO8k2 Aora oder Kleingudnit 8ub sMW.
8. Jänner 1873, Z. 86. hieramlS ein»
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

19. Juni l. I.
früh 9 Uhr angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Anton Kelsic vonMoräulsch als curator
aä actum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, w'drigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 12len
Jänner 1873.

Zum AiiNfüllen hohler Zähne
glbt c« lein wiilsamere« und bessere« Mittel, als die i H b n . V l V m b « von dem I, I -v°>
Zahnarzt D i » . «5. < H . I » » i > z » in Wien, Stab«, Vognelgafse V r . 2. welche sich l ^
Prison selbst ganz leicht und schmerzlos in den hohle» Zah» bringt» tann, die sich d<ml>
jeft mit den Iahnrestei, und Zahnfleisch verbindet, den Zahn vor wetterer Zerstörung schu?'
und den Schmerz stillt.

Hnatherin-Sahnpaftn
»ou !>«». «I'. <3> I » » , , , , , t l. Hof-gahnarzt in Wien. Stadt, Voznergllsse Nr. s.

Diese« Priiparat erhllll die Frische und Reinheit be« Athems, es dient llbcroie« n°H
um den Zähnen ein blendend weiß,« Nuesehen zu verleihen, um da» Verderben derselbe»
zu verhlllen und um da« Zahnfleisch ,u stiirlrn.

Z a h n l r a n l h e i t e n ,
sowie Krankheiten de« Zahnflsische«. werden durch den Gebrauch de« ^ n « . t b « r w - v l u u ° '
7 V » » « « « von » « - . . I " . <3>. I » o z , z > , l. l . Hofgahnarzt iu Wien, Stadt. V°gne?'
gaffe Vir. 2. stet« gelindert und in den meisten Fällen llänzlich gehiilt. (2—2)

Prei« per Flacon 1 ft. 40 l r . ö. W.
Z u haben in « a i b a c l , bei P e t r i i i ä H P i r l e r J o s e f K a r i n s « r , ^

A n t o u K r i f p e r - E d u a r d M a h r - F e r d i n a n d M e l c h i » r S c h l N l t '
- <5. V i rschih. Äpotheler; — in Krainburss bei i'. s r i sper — S eb S c h a n n'g!' '

Apotheler;— in Vleiburg b e i H e r b s t , Apotheker; in Wara«din bei H a l t e r , N p o i M !
— in Rudolfswerth bel D . R i z z o l i , Äpotheleri — I o sef V , r s t m a n >,, ^ ' " ^ 5 !
feld bei F e d . V ü m c h e s , Apotheler; — in Eteiu bei I a h » . Apothclcr; - " G"«
bei P o n t o n i , Apotheler — I . K e l l e r ; — in Wartenberg bei ss, G a b l e r ; i n V ' p '
pach bei « n t o n D e p e r i » , Apotheker; — in «delsberg bei i f u p f e r f c h m i d t , AP"'
theler; — in Vischostactbei L. F a b i a n i , Npotheler; iu Oottfchee bei I V r a ^ n e ,
Npolheler; in I d r i a in der l, l. W e r l s a p o t h e l e ; in Littai bei K, V l « ? ' '
« e n z e l , Npotheler; — iu Nadmannsdorf bei T a l l o c h e r ' s Witwe.

Von guß-, schmiedeisernen und Thonröhren
UNd NerdiNdUNgsstÜckeN M stets große« ŝtev d.e ssM
tinental-Actiengesellschaft siir Nasser- und Gas-
anlagen in Berlin, Prinzenstraße 7 l ; w Bres'
^gn Altbilsiersttahe 12; in O ) M 9<adsvlyslraße Nr. l. (lW«. li)

(8!)!)—3) N. 4438.

Dritte exec. Feilbietunq.
I m Nachhange zum Edicte vom l)len

Dezember 1872, H. 19.671, wird vom
l. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Laibach
bekannt gemacht:

<Ls werden über da« vom Executions-
führer einoerstiinbllch mit dem Executen
gestellte Ansuchen die mit Bescheid vom
9. Dezember 1872, Z. 19.671, auf den
22. März und 23. April 1873 angcort».
neten ersten zwei Feilbietungcn der dem
Johann Kocmur und den Maria Smole
verehelichte Kocmur gehörigen Realität
Urb.-Nr. 75, Rclf.-Nr. 71, ioi. 74 ad
sonnegg pcw. 213 ft. 2'/, lr. und
13 fi. 32 lr. mit dem für abgethan er«
tlürt, daß es lediglich bei der mit dem
obigen Bescheide auf den

2 4. M ai l. I.
angeordneten dritten executiven Feilbietung
sein Verbleiben habe und daß diese Pfand'
realität bei d'eser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden wird.

K. l. stidt..deleg. Be^irlsgericht Lal-
bach, am 18. März 1873.

(1003-2) Nl. 1646.

Erinnerung
an den unbelannt wo befindlichen M a -
thias Evetan, eventuell dessen Erben. ^

Von dem l. l. Bezirksgerichte zu Feislriz
wird dem unbelannt wo befindlichen Ma-
lhtaS Eoetan, eventuell dessen Erben hie-1
mit erinnert:

Es habe Anton MerZnil von Smerje
Nr. 30 wider dieselben die Klane auf
Ersitzung der Nealltät Urb.°Nr. 39 aä
Herrschaft Gutenegg »ub praon. 19. Fe-
bruar 1873, Z. 1646, hleramts einge»
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsahuug auf den

4 Juni l. I.,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Io>
hann Coctan von Smerje all» curator kä
aotuw auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werben dieselben zu dem Ende
verständiael, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu elscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten
Februar 1873.

I (970 -2) Nr. l ^

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirlsuerichte TlA

nembl wird den unbekannten Nech^
tenoeliten nach Ivan und Maria ^
hiermit erinnert: . ^

ES habe Ivan Adam von T A . ,
wider dieselben die Klage auf l ' ^
einer Zahpost per 70 fi. e. 3. c. gud?^
22. Februar 1873. Z. 14b3, H"A
eingebracht, worüber zur ordentlichel"".^
lichm Verhandlung die Tagsatzung s"

28. M a i d. I . ^

früh 9 Uhr mit dem Anhange ^ z ! l "
a. G. O. angeordnet und t'en ̂  .<,Ms
wrgen ihres unbekannten Aus^« gls
Johann R°z>t von Dragoweiisd^ ^b
curator »cl llotum auf ihre Ots"
Kosten bestellt wurde. ,̂ a^

K. k. Vezirlsglrlcht Tschttl"«"^
18. März 1873.

(960-2) M- '

Erillllerung ,.,
an G e o r g P e i n i l a r " " " "

Aufenthaltes. <zgg
V o n dem f. l . GezlrkSgeri«" „ „

w i r d dem G e o r g P e i n i l a r u n v " "
Aufenthalte« hiermit erinnert: «^M

Es habe Anna Hribar " " f V^
Nr. 7 wider denselben die Kloae ° >̂  z<c
jährt« und Erloschlnertlünma °" ^ . gB
im Grundbuche deS Gulcs KreM ^ ^t
Rctf.Nr.90 vorkommenden m"' ^ ^
10. August 1808 laut Sch"ldbNli ^
10. August 1808 intabl'l'erle" 6 ^i l l i
pr. 100ft. d.W. - sud M ^ . <

über zur summarischen Vcrhano
Tagsatzung auf den

6. J u n i 1 8 7 3 , ^

früh 9 Uhr, mit dem
AUH. Entschließung vom!«." ' e„se l,"

unbekannten AufeMtlalteS ^ ^ , ^ au>

haft zu machen h"e. ^ L u "
Rechtssache m.t dem "we,
verhandelt werden wird. ^ 5?

K. l. Bezirlsaericht V8»,
Mürz 1673.

D»< »» ««rl«« »n I g u » , v. »l«ln«»yr ä F«b«r V«»b«r^


